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Dienstag ven iZ. December 1835.

Aennliche ^erlautbaruttgen.
Z. 1735. (3) Air. 15928M07. >V.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur p r o v i s o r l sch en Geseyung der Na-

vigKtlons Bollstanten-Etellebndcmk. k. Naui-
gationsamle ^?alloch, n?omtt ein Gehalt jähr-
licher 25o ft , Und der Genuß elner freien
Wohnung verbunden lst, wird der Eoncuis
hiewtt eröffnet, unv oie sompctenz« Frlst bis
i u . Iänn: r i336 festgesetzt. — D'ejenlgen,
wclck? sich um d'escn Dunsiftoflen bewerben
Wollen, haben ihre gshür'-g documcntirlcn Ge-
slicke im Wege lhrer voracseyten Behörde bei
der k. k. Camcral-Neznke-Vcrwaltulig »n iai»
dach zu überreichen, und fich darin über lhren
S t a n d , das Lcbtnsaltcr, die wissenschaflllche
Vorbi ldung, die Kcnntnlß der deutschen und
framerlschen oder einer andern slamsHen Spra-
che, üder d»e im Cafse-Rcchnungs > und Ge-
falls,Man'pulation^Fache erwordnen F?ennt-
msse / dann über die Fähigkeit ,Ul- t)orschr,fte
mäßigen ielssung einer dcm jahrllchrn Vesol̂
dungsbetrage gleichkommenden Eaullon gehöl,g
auszuwetzen. — Von der k. k. illynschcn Ea<
Meral « Gefallen - Verwaltung. Laibach am
, . December iL35.

Z . 1726- (Z) N r . 2^l l3!33/,8. Z. M .
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I m Berclche der k< k. oercmigttn Came-
ras, Gcfällen - Verwaltung für I l lyr ien und
das Küstenland, ist cine Camcral-Bcznks-Ner-
waltungs'Offljlalenstelle zwettcr Classe mit dem
Gchalte jährlicher 5oo ft. in Erledigung gê
kommen. — Diejenigen, welche sich um diese
Diensicsstelle, oder um eine ctwa hicdn'ch er-
l. i igt werdende Concepts - Practikantcnsiclle,
tml dcm Adjutum jährlicher I00 fi., bewerben
rol len, habeli ihre Gesuche im vorgeschriebenen
T.'ünstwege längsieî s bis 6. Jänner l62s)hier-

. orts einzubringen , und sich darin über die
mit gutem C'sfolge zurückgelegten jlmdischen
Snldien^ über die erworbmcn Gefalls-Kennt-
mßc, dan» über ihre Sprach« und sonstige
Kenntnisse, so wie über ihre bisherige Vcr-
wendung und Moralität auszuweisen. — Auch
hlilun sie die Erklärung beizufügen, ob und in
welchem Grade sie mit einem oder dem andern
Bcmntcn diesn Eamcral - Gefallen - Nnwal?

tttng oder der ihr unterstehenden Camcral-
Bezirks « Verwaltungen verwandt oder vcv«
schwagcrt scyen. — Von der k. k. illyrischen
Camcral Gefallen»Verwaltung Laibach am 6.
Dezember i3Z5.

Z . ^ /28. (2)
E d i c t .

Von dem Onsgcrichte dcr hcchfürsisich
Blsthum La^ialU. Probsie»hcrrschaft Mauritzen
zu Friesach in Karnten wird hicmit bekannt
gemacht: Es ist Genovefa Graf , erstlich ver-
ehelicht gewesene DucÜer, und nun verwitwet
gewesene Haselbacher, am 2. Februar d. I .
mit einer lehtwilllgcn Anordnung verstorben,
in welcher sie die unwissend ruo bcsindlichen
Kinder lhrcr verstorbenen Tochter Helena Hil-
fe lbacher, verehelicht gewesenen Suppan, Na-
mens Benjamin, Iosepha, Helena ur,d Vin<
tcnz Suppan, mit cincm Elbtheile bedachte,
und worüber die Tagsahung zur Adhandlungs-
pflcgc nacd Gcnovefa Haselbacher auf den 28.
Jänner l 8Z6 , Vo mittags um 9 Uyr m dlt»
ser Amtskanzlei anberaumet wurde.

Da diesem Gerichcc der bestimmte Auf-
enthaltsort der Kmder der Helena Hasclbücher,
vcrchcllchr gcwcscncn Suppan , unbekannt lss,
so hat man auf chre K?stcn dcn Herrn Jo-
hann Vollerttsch, Iustiziar allhier, als Cura,
tor dieser Abwesenden zur Verwahrung ihrer
Rechte zu bestellen befunden; dcsscn dieselben
durch dieses Edict zu dem Ende verständiget
rvclden, daß sie sich entweder persönlich bei
dicscm Gerichte melden, oder ihre Behelfe
dem angezeigten Curator mittheilen, witri»
gens der Verlaß nach gesetzlicher Vorschrift
geschlossen werden würde.

Onsgericht der Bisthum Lavant. Prob»
sseiherrschaft Mauntzcn zu Fricsach am 27.
November iL35.

3. l7Z9' (2) " ^ "
E d i c t .

Von dem Ortsgerichtt der hochfürsllich
Visthum Lavant. Probsteiherrschaft Mauritzcn
zu Friesach ,n Kärnttn wird hitmit bekannt
gemacht: Es scy Gclwvcfa Graf, erstlich vcr-
ehelicht gewcscne Dueller, und nun verwitwet
gewesene Haselba Her, am 2. Februar d, A
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mit einer lehtwiliigcli Anordnung verstorben,
m welcher sie die unwissend wo befindlichen
Kinder chres uerstorbenen Sohnes Franz Duel»
ler mit einem C'rbthttl bedachte, und worüber
dic Tagsayung zur Abhandlungspftege nach Ge-
nooefa Haseldacher auf den 26. Jänner 18)6,
Vormittags um c> Uhr m dieser Amtskanz-
lei anberaumet wurde.

Da dlescm Gerichte der Aufenthaltsort
dcr Kinder bes Franz Dueller unbekannt ist,
so hat man auf ihre Kosten den Herrn Jo-
hann Volleritsch, Iusilziär allhicr, als Ema-
t̂ 'v dicscr Abwesenden zur Verwahrung chrer
Rechte zu bestellen befunden z dessen dieselben
durch dieses Edict zu dem Ende verständiget
werden, daß sie sich entweder persönlich bei
diesem Gerichte melden, oder ihre Behelft

dem angezeigten Curator mittheilen , widn«
gens der Verlaß nach gesetzlicher Vorschrift ge-
schlossen werden rvüroe.

Ortsgericht der Bisthum ?avant. Prob-
sielherrschaft Mauritzcn zu Friesach den 27.
November »635.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 17^1. (2)

Bester Strachm- undEmentha-
ler-Käß, dann frische geräucherte
Grätzer Schünken, sind zu billlgm
Preisen zu haben in der Früchte^
Handlung des Joseph Cllli am Plat-
z e N r . 9 /

Ver ^ V i e g e l auf 183 K>
Große Eleganz! Allgemeine Brauchbarkeit! Aeußerste Wohlfeilhsit!

D e r S p i e g e l
f ü l

K u n s t , E l e g a n z u n d M o d e .
M i t z a h l r e i c h e n , f e i n i l l u m i n i r t e n M o d c n M i l d e r n , P o r t r a i t s ,
M ö b e l a l > d i l o u n g e n u n o a n o e r n K u p f c r - u n o S t a h l s t i c h e n , u n d d e r

G r a n s - B e l l a g e :

D e r K c h m e t t e r l i n O
für Theater, Literatur, Musik und Tagesbcgebenheiten.

( N e u n t e ^ J a h r g a n g . 1 8 5 6 . )

Di« immer steigende TheUnahme, welche sich diese im I n - und Auslande so beliebt gewordem«
»md schon seit acht Jahren bestehende Zeitschrift erfreut, ermuntert die Redaction in ihrem Bestreben, Gemtin-
nütziges und Erheiterndes zn uerbinden. im künftigen Jahre 1836 mit frischem Eifer und vermehrter Thätig-
keit fortzufahren. Sie wird nichts unversucht lassen, um sich das Wohlwollen und die Zufriedenheit der Leser
i)! noch höherem Grad« zu sichern, und Text sowohl als artistische Beigcibcn werden an Reichhaltigkeit, Man:
nigs.^tigkeit, und an künstlerischer Ausstattung bedeutend gewinnen. Um den zehrten Abonnenten aber dar-
zillyun, was si'e zu erwarten haben, wollen wir in Kürze einen Theil iener Rubriken aufmahlen, welche der
Spiegcl und der Schmetterling im Jahre 1836 umfassen werben.

I. II a u p t t e x t.
L ^ U i ! u n ^ n ui,<1 N<,v«l!lln. Von den geistreichsten'und beliebtesten Schriftstellern Deutschland's.
Nu!6?5!<Ixx3s>. I n so ferne sie nächst der V^lehrung-eine ang«nehme Unterhaltung biethen.
3',!..'! !-!)n^<5r. Schilderungen aus dem Lcben und Meoen allcv Nationen der Erde.
<>.^!il<^?.i;.<;e. Auffallendes, Pikantes, Treffend^ in den Worien, Meinungen und Handlungen berilhm-

te!." und verrufener Per'ancn'aller Zeiten./ ^
V-^^,pkl^ l>. Nur lebender, aut^^isineter Personen,,
^^lur^zclli,ck^»cjie5. Altcs und ^teucs, doch immer wenig Bekanntes.
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I l umor lz l l l c . L a u n i c h t e A u f s a t z e von größerem Umfange. A n e k d o t e n . W o r t s p i e l e . B o n m o t s .

N a i v i t ä t e n . R e f l e x i o n e n ?c.
(^<!ic!>lc. Wenn sie sich über das Alltägliche erheben, und mit Geist und Fantasie behandelt sind.
KÄlkselspiele. Räthsel, Charaden, Logogriphe, Anagramme :c.

I I . N 6 u i A Iv 6 j t 6 n.
^ l i ^ t o r . P essh, die erste Stadt Ungarn's, K ü r z e , G r ü n d l i c h k e i t und W a h r h e i t .
I,i!,cl-c!Uir un^i ^luzilc. Alle merkwürdigen Erscheinungen bündig und unpartheisch besprochen.
t^ol-st:3p<>!,s!«l>'/,tii,c!n'i^!l ^ " . Besonders ans der Kaiscrstadt W i e n und aus den andern Hauptstädten

Europas. P a r i s , L o n d o n , B e r l i n :c.
Dct- ^I.i(I,!nl<c,,!l-!i-. l^in sicherer und schleuniger Wegweiser im Gebiethe der M o d e n , des Luxus, der S i t t en ,

Gewohnheiten und des geselligen Lebens.
Ni'5celll;l!5c!><!!x. S e h r r e i c h h a l t i g ! Die pikantesten und buntesten Ereignisse der W e l t , mit wenigen

Worten erzählt.
I^oci , !2«n„ng. Theater. Redouten. Oessentliche Spectakcl. Verschönerungen. Ortsneuigkeiten. Kunst. I n -

dustrie lc. :c.

I I I . 3 i I (I ĉ  1 ^ <3 i ^ cl ^ e n̂
( I n Kupfer und S tah l gestochen.)

Zlo l iendi l l^Lr . Große Eleganz! Unerreichte Schnelligkeit! Keine Fantasien! W i r k l i c h e P a r i s e r unb
L o n d o n e r T o i l e t t e n . W i r werden, wie bisher, die allcrncuesten

D a m e n - und H e r r e n - M o d e n ,
ausschließlich aus P a r i s und L o n d o n — da nur diese beiden Hauptstädte in der Mode den Ton
angeben — mit a u ß e r o r d e n t l i c h e r S c h n e l l i g k e i t liefern (^ — 5 T<ige nach ihrem Eintreffen
aus Par is) , ohne daß sie an Pracht und Nichtigkeit den Originalen im Geringsten nachstehen sotten. D ie
engagiiten ausgezeichneten Kupferstecher und Mahler bürgen für die Vollendung ihrer Arbeit. Zu der
äußerst sorgfältigen Colorirung werden die feinsten, aus P a r i s v e r s c h r i e b e n e n F a r b e n verwen-
det. Wöchentlich erscheinen zwei bis drei Figuren und be i w i c h t i g e n A n l ä s s e n w o h l noch
m e h r . Fast immer werden ote Anzüge von kcioen Seiten sichtbar seyn.

poNi-aita. Merkwürdiger lebender Personen, sammt km'zer biographischer Skizze derselben.
N ö k e l - nn<j l5c!.ms>^(:l,!iil(lel'. Entweder in ocsonderen Bei lagen, oder vereinigt mit,den Modenbildern.

,H>r Preis des S p i e g e l s sammt S ch m e t t e r l i n g auf ordinärem Velinpapier und allen M o d e , und andern
Kupfer- undStahlsticheu ist halbjährig (vom 1. Jänner bis Ende Jun i ) mit freier Postucrsendung 5 fl. C. M .
Dle Prachtausgabe des Splegcls, auf fcmem Vcllnpapicr, mit ersten Kupfevabdrücken (die
die höchsle Elcganz in sich vereinigt, imd dtc wir daher den Damen besonders empfehlen), foster

hald/ahng mlr um einen Gulden mehr / namllch: mit Posivelsendung 6 ft. C. M .

Allgemeine Pesther Zeitschrift
f ü r

MawVel, Industrie und Gewerbe.
I K 3 6.

Die Allgemeine Hanbluygszeitschrift von und für Ungarn nimmt im kommenden Jahre 1636 obi-
'gen Tltcl an. und wird in einer neuen Form sich bemühen, eine größere Vielseitigkeit und vermehrte Brauchs
barkcit zu erlangn. Die A l l geme ine Pesther Z e i t s c h r i f t wird sich nicht nur für den Kaufmann
und dessen Geschäftszweige eignen, sondern auch dem Fabrikanten, Gewerdsmann, Künstler, Maschinisten,
Oeconomcn und jedem Gebildeten, was auch immer sein Veruf seyn mag, practischen Nutzen gewähren. Un-
enl,;cltlich wicd-der Text des »Spiegels« (ohne »Schmetterling" und vhnc Kupfer) deiqegcben.
Dcr äußerst billige Preis der Allgemeinen Pcsiher Zeilschrist (die verhältnißmälng wohlfeilste unter allen Zeit-

schriften) ist halbjährig mu Post Versendung I si. 50 k. C M .

Die Al!gem?!ne Pesthev Zeitschrift samntt Spiegel, Schmetterling,und allen Kupfern zusammen kosten balb'
jahrtg prsisrei 7 fi. 50 kr. und, solider Sp ic^ l auf Velinpapier seyn, postfrci 8 si. 20 kr C . M . ^ '
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M a n pra'numerirt auf beide interessanten Zeitschriften be? allen k. k. Postamtern der Monavchk.
( M a n kann auch den Bet rag , f r a n k o , unter der Adresse: A n d i e R e d a c t i o n des S p i e g e l s i n
H)esih o d e r O f e n einsenden).

O f e n und P e s t h , im November 1825.

N e v a c t i o n und V e r l a g ^

des Spiegels und der A l lg . Pcfther Zeitschrift für Handel / Industr ie
und Gewerbe.

2. 1722. (l)

ZOtta^ A l . Sdsl v. U le inm ayr'schen NuchhanVlunZ in NZliVacĥ
Im frohen Angedenken an die ermunternde Ausnahme, welche die ersten schriffstellrri-

schen Leistungen des_ Unterzeichneten (Dichtungen* 2 Bde. Wien. 1Ö26. — Erzählungen! Wien.
1828. — Der Maurer und der Schlosser. (Singspiel). Wien". 1828. — Fliaserhi. (Oesterreichi-
sch e Volkslieder)* Wien. 1828 — i85o. — Schiller's, Manen! Wien. 1826. — Aurora* (Taschen-
buch). Wien* 1828 — i836; u, m. a.) im In- und Auslande, bei der lieseweit und vor dem Forum
der Critik gesundem haben, und in dem lohnenden Bcwuslseyn der freundlichen Aufmerksamkeit
die man ilim auch, seit seiner Ucbersindelung in die Nachbarprovinz (1029), nachsichtsvoll ;ntp,e-
deihen liess, wagt er es nun, die .Drucklegung einer Sammhing seiner gereij'lcren, seh iQ2ff-'*-ni-
standenen. Dißhiungen von der unterstützenden Theilnahme seiner Gönner abhängig zu rtiachen.

Diese Dichtungen werden einen Band von *2 — 14 Druckbogen ausmachen , in efner
der renommirtesten Uuchdruckereicn , auf schönem -Dfuckvelin , nett ausgestattet, erscheinen und
ein für sich abgeschlosseno.s Ganzes bilden. Der Inhalt besteht zur Hälfte aus erzählenden &e-<
dichten (besonders zur Declamation geeignet, m welcher Hinsicht siü bereits in dem Munde eines
Anschätz, Löwei Heurleur, und einer Sophie Müller* Schröder, Stick, Anschütz, Peche. Gley
v. a., mehrfach ihre Wirksamkeit bewährt haben), zur JWJle aus Liedern; — Gelegenheitsge-
dichte blieben gänzlich ausgeschlossen.

Der ^PränumöraLiunspreis ist l ß. 20 kr. C, M. ISach Erscheinung des Werkes tritt ei«
erhöhter Ladeilpreis ein.

Cilli) im JSovembcr 1835«
Aohann O-abrlel Keivl.

Z. 1744. ( i)
I n dcr

Ignaz Aloys Edlen von Kleinmayr'schen Buchhandlung wird mlt
I fi. ^2 kl'. Conv. Münze Prämnnerativli lliigencüNlticl^

auf den

ersten Semester vom dritten Jahrgange
des

wöchentlich ein Bogen in Groß-Quart-Format auf feinem Velmpapur
mit v i e r bis f ü n f meisterhaften Holzschnitten.

Der steigende B e f a l l , dcn dieses allgemein bcüebte veriodischc Wcrk ficb fordv,'<b-
tend bewahrt, ,fl das beste Urtheil über dessen Gehalt lind Werth. Amk in diesem nclnn
Jahrgange werden die Redaction Und die Verleger nichts unterlassen, um scniohl durch mci<
sisrhafte Holzschnitte, giittn Druck und Papier, als auch duvch Gediegenheit der Aufsätze
ihrem Unternehmen für die Zukunft jene außerordentliche Theilnahme zu erhalten, deren
sie bisher sich erfreuen durften.

Dieses Blatt lst das V Z S h l s n M e "Nttr allen Journalen dlcftr Art .
Vom susien I ^ H r g a n ^ x sind noch einige Exemolaie li ^ ss. 2ä kr., und

VsM W e i t k t t " 2 ft. Conv. Münze sü habcn, und du,ch alleNuckb^ndlungen zu bekommen.
Bei den k. k. Postämtern kositt das V ^ U l l r Z l M l l halbjährig i fl. 3o kr . , wo-

für es in dis entferntesten Orte dcr österreichischen Monarchie wöchentlich ü-ouco gelief^t
wiry< Für das Convert sind noch 24 kc. Eenv. Münze beizufügen.
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AenMWe Mrlatttbaruttgen.
Z . 17Z7. (2)

Bei der gefertigten Bezirks - Herrschaft
werden mit Ende Jänner k. I . zwcî  Amts-^
schreidcrsiellen, mit welch' jeder ein jährlicher
Gehalt von 5o si. C. M . , nebst Kost und-
Wohnung verbunden ist, neu besetzt. Die
dicßfälligen Comvetenz-Gesuche sind bis lang-
sicns i 5 . Jänner, mit Dttnst- und Morall«
täts.Zeugnissen belebt, an die gefertigte Bc-
zlrks-Hcrrschaft portofrcy zu überreichen.

Bczlrks-Herrschaft Neudegg in Unterkrain
am 5. Dezember i8H5. ' ,

Z. 1729. (2) . , . -
S t r a ß e n b a u - L i c i t a,ti 0ns - K u n d -

m achu n g.
Die öffentlichen Versteigerungen über die

Bcischaffung des Straßcndeckmaterials an der
Klagcnfurter, Wurzner und Kankcr Strasse
im k. k. Krainburgcr Strassen-Commissariatc,
für die drcl Verwaltungsjahre l 636 , 18^7
und i836 , werden auf die bi,zher übliche Weile
nach Viaßgabe der unten bcigedruckten Ueber-
sicht, und zwar für jeden Materialvlatz einzeln
abgehalten werden. — DasMaterialc wird >n
2 Schuh hohen Haufen dergestalt zu liefern kom-
men, daß die Grunosiache eines jeden 12 Schuh
lang und H Schuh breit, der obere Nucken aber
6 Schuh lang ist. — Jedermann, der in ei-
nem guten Rufe steht, oder nicht bereits als un»
verläßlicher Unternehmer bekannt ist, wird zur
Limitation zugelassen. Wer für einen Andern
oder Mehrere llcitlrcn w i l l , hat die dazu er»
forderliche Vollmacht vor Beginn der Vcrstci,
gcrung der LicttcMons - Commission einzuhan«
Digen, jedoch muß er für sich sowohl, als
Bevollmächtigter das 5 F Vadium des Fiscal-
preises vor Beginn der Licitation der Verstci-
gcrungs-Commission entweder im Baaren oder
in Staatsobligationen erlegen, welche letztere
nach dem börsemäßigcn Course angenommen wer-
den. Vor und wah«nd der Licitations-'Vev-
handlung, jedoch nur bis zum Abschlag de?
,üündlichen Detail? Versteigerung eines jeden
einzelnen ^icitationsgcgenstandes, werden schrift-
llchcOfferte, welche 5le verschiedenen Material-
C'rznlgungsplätze genau benennen, und di? voll-
kommene Kenntniß der LttilaNonv-Bcdingnisse
bcjahen, angenommen. Dlcse sind der Coln?
mission versiegeltzu üdergcbcn, und in denselben
muß sich über den Erlag des 5 /^ Vadiums
oon dem offerirtcn Geldbeträge an eine öffentliche
'äasse entweder mittelst Vorlage dcs Amtsscheines

ausgewiesen, odcr dieses Vadium in das Offert
eingeschlossen, und der Anboth für jeden M a -
tenalbruck einzeln in einem bestimmten Geldbe-
trag angegeben werden. — Gemeinden, welche
die solldarijche Haftung übernehmen, sind bei
den Fkilbiethungcn der Straßen-Conservcnions-
arbcitcn voi: dec Regung dcs Vadiums und
Leistung der Caution befreit, wenn die betreffen-
de Bezlrk^obrigkeit die der Licltations-Commis-
sion zu übergebende Sol ldar-Haftungs-Ur-
kunde der Gemeinden dahin bestätiget, daß die«
selbe dem Willen der Aussteller gemäß ernck-
tct, auch von de:isclbcn eigenhändig unterschrie-
ben, oder mit dem eigenhändigen Kreuzzeichen
versehen sey« — Tie Begünstigung, von der
Regung dcs Vadlums und Leistung der Caution
befreit zu seyn, wird auch ouf andere Gcscllschaf,
:en, jedoch nur linterthänige Grundbesitzer, wel-
che die Lieferung dcs Straßendeckmatcri^ls über«
nehmen wollen, in dem Falle ausgedehnt, daß
dieselben ebenfalls sämmtliche Verbindlichkeiten
solidarisch übernehmen, und wcnn d»e betreffende
Bcz. Obr. bestätigt, daß die Vermögens-Ver-
hällnisse der solidarisch verpfilchtetenGesellschafcs-
Mitglieder für das hcl)e Acrarium feine Ge-
fahr besorgen lassen. — M i t Ausnahme der
begünstigten Gemeinden und unterthänigen
Grundbesitzer hat Jedermann, er möge für
sich, odcr als Bevollmächtigter eines Lindern
oder einer Gesellschaft, die Lieferung von S t r a ,
ßcndcckmatcriale erstanden haben, der Licitations-
Commission die Caution, und zwar mtt dem
Ausschluß der Bürgschaften, entweder im Baa-
rcn, oder mittelst Hypothek, oder öffentlichen
ObligaNoneri nach dem börsemaßlgen Course zu
leisten. — Die Llcitatlosisbedingmsse können
bei dem k. k. Strassen - Commissariate, und
den k. k. Straßenbau-Assistenten täglich, bei
den löbl. Bezirks - Obrigkeiten , oder an den
Licitationslagen eingesehen werden.—Schließ»
lich wcrdcn die Gemclndrn und unrershaniaen
Grundbesitzer auf die große, ihnen zukommende
Begünstigung, bel Erstehung der Lieferung des
Straßcndcckmatcrlals, das sie weder ein Va»
dium noch cine Caution zu leisten haben, die
übrigen Erstchungslustlgen aber au/dcn großen
Vortheil aufmerksam gemacht, der ihnen dadurch
zugebt, daß die Contracte für die besagte Lie-
ferung für den Fal l , wenn billige Anböthe cr<
zielt werden sollten, auf drei nacheinander fol?
aende Johle abgeschlossen werden. — Vom
k. k. Straßcn-Commlssariate Krainburg am 6.
December iL35.

H In(.-Blatt Nr. i5o. d. i5. December i8Z5.)- ^



u e b e r f i ch t
derjenigen Bestimmungen, welche bei der Ursseigeruna der Erzeugung und Verführung des Gtrassmdeckmatenals ^ i « ^836 in dem

Kramburger Etraijtn-Eommissariate denen Pachtluftigen zu wissen erforderlich sind.

in ! a u s Z ' ^ Fiscaloreis für !
^ 'ZGV ,,^,,..„ .,^ Z D'e dießfalligen Licitatio«
3 d ieser d ,esem «Z^ nen werden abgehallen

l^ Namen der Schottergru- ^ soll erhallen werden d.eGlras' M dieganzeaus ,.
^ be, des Steinbruches L s « ^ l e ^ senssrecke ^ F ^ dem Erzcu-

? od«r sonstigen MatenalS- ^ «nd ver. vo^ ! biS M ^ " " ' gungs-Playe o ,
,' Crzeugungs-Platzes ^ füh^ wer. — - » in der W fen ^ ^ 0 e Monats. bcuaNons,

ß " " zu dem Pflocke ^ von , ^ ^^ ,^ ^

. Haufen ?1tr. Klaftern Klft ft. j kr. fi. s kr.

!-.' ^U5<:1inli ol. Vi«c!lnuu Schotterbruch I 2 / ^ ^^/a > H /ä ?5c» ä5o i )6 3c>3 2^ ^
^ l ^ . Koi-itlian cl6ttc» 2 2ä9 U/H 11/6 7Zc» Z9Z i 35 Z9ä i 5 ^
" ^ Meija (letto I 2ä9 ^/6 ^ /9 ?5c> 25o i 36 I9« 24 !
. ,^. Vnslikou äe^o ^ ^gg II/9 I I / ^ l Zoo 235 1 35 294 3c» f am 14. , Bei der löbl.
' j ^ IlotHo^evaiiou äül.l.0 5 279 IVl^ IV 'ä 75c» 407 l ä2 /̂ 7ä i6 Dcc. 18Z5 k. k. Bezirks»

^ KoNlii- 6 269 U/,4 U I / l 750 45o 1 36 ä23 2 ) V o , m t t t . obr iqke l tM"
^ zVaoestrl.'m-Sandbank . . 7 ZgZ I l l / i I I I /6 100a 7:6 1 2 g 56^ ä« uon 9 bi« chelstatten zu
^" Stemmetz-Schotterbruch beim Fidor 8 292 I l l /6 I1I/ l0 !0Q9 855 1 26 ^28 16 . 12 Upr K rainburg
^ ?o!l^Ä <^S 0̂ 9 I65 1II/l0 Hl/^5 I25c> 687 l l? ^66 l̂5 l
^ ^ülil35 cltUda 10 ,59 I I ! / l5 I V / i 5oo 25o z 24 222 36 '
^ Kucliariouva 5»inma . . 11H 278 ! IV/v IV/4 V̂  9äc» 55o 1 2 4 ! 389 12

" « 2 ^ " ^ ! ^ ^ 6 2 _ ^ ^ _ _ ^ ^ «

^. Felstritzer-Schotterbruch . 12̂  55 IV/4 V4 I^/ä z 2Nc» 598k I 6 j 60 3o ^ >̂ ^ ß
^ U r i d o u ^ unter 8dei je. . l3 55 ! IV/5 IV/6 200 3^7 j ' ^2 6 6 — n^5 N«r l ^ l ^er Be,
^ ^ 2 Ver^il8!,i lä 110 IV/6 i v / g 600 253! 1 6- ,21 — .na^n«n ^irks-3xposi-
^ ^ Ki«el bei Dupplach . . l5 11c, IV/g IV / .0Z 500 ,53 , » 3 ,43 — « bis ,2 ß " ' ^ "
^ ' 82clraxg Sandbank . . . 16 220 IV/zc» IV/14 ̂  1000 553 1 2 8 322 40 9 / ^ f Neumarktl
^ ^HVoil,idt.liiamKreutzerlFeldl 17! 220 IV/^4 V/2 ^ 1000 530 1 2»j 297 — ^ ^ ^

" Fürtrag"'. . ^ 770 z j ^ H il toil) ,o K



l n ! a u s D ^ Flscalprels für ^ , ' W
^ ' ..,„.„ « HZZ ° — « ^ « « » » ^ » » » . Diedießfalligenlicitatio, »
3 o.eser d.esem ^ nen werden abgehalten »
O Namm dzr^Gchottergru- 5 soll erhalten werden d.eSlras- 5 ffß . dieganzeaus ^ ^ s
^ be, des Steinbruches L ^ ^ . ^ l senssrecke ^ F ^ "^" dem Erzeu- »
3 oder sonstigem Materials- ^ und uer- ^ n ! b.s Z Z ^ 5 " " gungs-Platze >
^ Erzeugungs. Places X führt w«r: — — jn der ^DZ fen ^ ' ^ Monats- Licitations« >
ß oen z , ^ m Pflocke ^ g e ron Z ^ ^ ^ »

________̂ __̂ _ Haufen Nr. Klaftern Klft. '^.jkr. fl. l^kr^ ^
Uebertcac, . . I 770 lo io ^l) > ^ »

-^ 8.̂  I'un^ralIm bel ?ri5tav2 18 220 V / , V/6 10^0 3?5 I lH 271 20 l »
^ 1're^i. Oeb«rgs-Rlese . . 19! 92 V/6 V/g 5 ^ ^00 2 18 119 3 6 ' / V
°5 Fe,ttr,y Bergschotter . . 20^ 108 V/g V / n 7Zo 63? ' Z0 162 — s am zZ.Dec. «, . « l
^ ' /<^el5li6 cl«l.d0 . . 21. ä6 V / l i V/12 250 187 1 7 5 l 22 iL35, Vor- ^ " / " ^ ' l I
^ ^^«rj^ut?. «lotto . . 22^ Z8/» V/12 V I 1000 560 1 3o 276 — nmtagsvon zl^s^xpoz,»»
3 ^elm Zottel- 6eua . . 23 ,85 VI VI//. i^c, 520 1 22 252 5a 9 bis ,2 ^ ^ " ^ " . . , L "
,z lzo^n8kiLlas6ä6nc» . . 2ä! z8o V I / ^ VI/9 ^ 5 o 6 2 5 , 2 ^ 2 5 2 — Uhr »leumarktl b ^,
^. Ol«Ul^8tein. Nruch . . 25 ^08 VI/9 VI/,2 750 367 i äo 180 — 3
Z"' 8^dna Oc>NlN8 . . . . 2tt 100 V I / l 2 VI / i5 750 320 l ^7 376 20 V '

^ l Anhöhe oes Lulbelberges . 27^ 106 V^l/l5 VI/t 760 376 1 ää 267 12 ^ >

! ^ F^str>yer,Tchotterbruch . 28^ 96 IV/^ lV/7 700 ^367 ẑ »6 ,2ä ^8 ^ ^ ! »
D. Uiiranb?rsi detto . . 29 Z55 IV/7 IV/12 i25n 655! ^ 33 2^0 i5 1 V

!!,3 Schotterranthef, am Schwanimbel'g 3c» 56 IV/ l2 IV/ i^ gc)0 220 1 '3 68 8 / «
U^. i'ol8:i',^« ^anohank . . 3, ! 36/̂  I V / l ^ V/Z 7Z0 i Z ^ i !27 2)7 ^8 sami/.Dec. V
I ^ >sl,rtil,7lv»<, l^Iän/. Gte,nbruch! 32! 1,0 V/3 V/7 3^00 ^«0 2 2 2 iZo 20 ! !835, Vor- « »
z « ^«<lo..l.^l cl6lt0 33! 62 V/7 V/g 5oo 260 ^ 6 70 5 )m»ttagsooti -"aomarms->
2,^ ^l'-jl^lni.^b^sldschc.tter . 3ä! 9Z V/g V/,2 75» 5^3 1 2 2 70 16 i 9 b's 12 ^ «
ß!^ k8l,,,p,^(-ll6Fll^schotter . 35^ 282 V/12 VI/^ 2000 l0/»0 l !37 /.55 5^ Ä Uhr l
I 3>zk«^it,.'i' Gttingeröae . . ^g zIo VI/4 V I / , 1 1750 12,6 2 37 210 ,a » »
! j ^ i3ndi-oFliil2 Schl)tterbruch . , 3 ^ 5? V?/ l i VI/ ,^^ 750 763 1^21 76 Z7 I >
I Z l M a o « ^ clenu ^ . 36 76 V1/,4 VII/3 ,250 692 ^ » 129 12 I

^ z j ^281 ^ " " ! ^ — «— —̂  — -^— - ^ - '"' "ß



W i n « a u s Z ^ ^ F l s c a l p r e l s f ü r ^ > . ^. „ . . « . . . V
» ^ » ^ZD Dledleßfall'.genllcltatlo, V
« 3 die'ser diesem 2 M , nen werden abgehalten »
« B Namen der Schottergru- ^ soll erhallen werden o»eGtras, ^ffZ . diegan,eaus »
WZ be, des Steinbruches 5 s ^ ^ ^ ^ g t senftrecke W I ^ " dem Erzeu^ " ^ " " — " ^ »

3 oder sonstigen Materials- ^ unduer. ^ ^ ^ d 7 s ^ s ° ' KZ? Hau- gungs-PlaYt »
l - _ ä >̂s «.. ^ führt wer- ^ ^ — « ° « — ' i „ der 3 " ^ f,_ zu leistende Monatt- wltatlons- »
! - Crzeugungs-PlatzcS ^ ^ ^ ' " " ^ Z " " Lieferung >
!^ ^ " zu dem Pflocke Lange uon ^ ^ ^ ^ >

Haufen Nr. ^Klaftern Klft. ss. > kr. ss. ! kr. V

R . ^ 3 ^ Gckoiccrbruch . . >)9 ^ 23 k V i l / ) VQ/5 5c>ci älc> 5 l o ^ ^ j 20 ^ «
L ^ 5 ^ 5 5 ^ Berg , Schotterbruch 4l) 5/ VII/5 VII/I 75a Iyi l l3, 7^ 6 ! i V
«Z Iauerburg detto . ,^1 ino VII/3 VII/12 loao 1000 1)7^ 161 ^ 0 ! ^ 2

l L^ 3elin05(^ Sandbank . . ^2! iQa VII/,2 V M 1000 5ao l i5, ,25 — f««, in Dec »
' ß " 5.V« detto . . , I 95 Vll l VIII/5 i25c> 885 1 20, ^ 6 / . o l ^ . ^ c . »
0 l ^ V.rnbaum-Ste.nbruch . ^ 114 VM/5 VI1I/ l i i5oo 7Zc> 1 ä ^ 207 6 ) m , ^ / ^ ^ Wcißenftls »
«» ß ̂  >VaU5cIi<3 detto « ' 5 ?6 1^/5 1^/9 ^ 0 0 5oo i 21z 102 36 ^ h ^ ^ ' »

W Zollx.^ Flußschotter - . . ^g ?6 IX/9 IX/ iZ 1000 690 t Z2 116 Z2 ^ . «
j H ^ ?oä Xn5^I i6 Bergschotter , 2ä IX/.3 IX / t5 5no 250 — 5/ ! 2 2 ^ 3 " >
' M « Ziiclii <7,l-ildon Scholttrgrube "g 72 Xs/6 XI/3 5oc> 600 i g> 82 48 l

' U Z ^ollner.scher Bruch . . . "^ 112 XI/3 XI / iZ 1000 ä5o 2 2 2 ' i5Z 4 - A

H ^ r 0 l ! 3 n ^ dto. . - - 5^ 2o bis an die Gränze ' ^ . _H! ^ _ ^ ,!»

M̂  ! ^ ^9ä ' ^ i«5i^ lo ^ ^ ^ ^ ^ ^ H

^ D ^ Iacoblttcb^ldschotter . . ^ ^oo "l'ls/3°" IlI/12 1000 700 z 28 i^g ^0 v ß
W l̂ reithof Sandbank « - « ^ ^c, III/12 I l^ lH ' Zoo 3c>o 1 2^ ' 70 — l 3
W ^ Gtarmann Feldschotter . . ?? 5o I I I / i ^ IV ! 500 5oo 1 5 55 — Z Bci der lobl.3
M 3 Ielterjou deno . . k" 5o IV IV/2 5oo i « 5 i 7 i 55 b" f«m i ^ c . ^ 5 . . ^ Z

" ' O Waisach Kankerichotter . ^ 5^ i v / , IV/^ 5oo 5 0 0 , 2 4 ^ 7<> - ^ l8Z5 oiach-^^ ^,^ ̂ . . T
. ^ 5^ iv /^ 1V/6 l 5a° 3«« , 18̂  ^5 - / " M a a s ^ n ^ ^ ^ . ^ ^ . ^

^ H Tuoalttscb Kanker<andbank ^ 76 IV/6 IV/g l zocia ^5o 2 2^ ,o5 - NZ b.s t)Ut/r ^ , ^ ^ H
^ ^zLobellü BerysHottec . . ?^ 29 I V / l i V/i2 ^oo ä«c) 1 l ^ Z7 i5 N H

. - i?l!3ler dettll . . . 3 ^7 >Vl2 ^V5 j 75» ä«) — 56, g» 12 1 j
1 ^Klinker-Sandbank . . . ^ 5q V/ ig V l / l i 25o »20 , i5^ 73 ä5 / , ^ _ _ „ _ ^

' V l l 600 z i i l > 759 äoZ K
^ Vom k. k. Strassen-Commissariat Krainburg am 6. December i835.


